
                            

                            

Antrag – § 58 WHG1 und § 98 NWG2 (IVO) - 
 

1 Wasserhaushaltsgesetz  2 Niedersächsisches Wassergesetz 

 

Antrag auf Erteilung einer Genehmigung für das Einleiten von Abwasser mit gefährlichen 
Stoffen in öffentliche Abwasseranlagen gemäß § 58 WHG in Verbindung mit § 98 NWG 

 
 
 
Landkreis Rotenburg (Wümme) 
Amt für Wasserwirtschaft und Straßenbau 
Postfach 1440 
27344 Rotenburg (Wümme) 
 
 

Eingangsvermerk 
 
 
 
Aktenzeichen 
6649.60. 

 
 
Antragssteller: 

Name: Telefon: 

Spez. Ansprechpartner im Betrieb: Telefax/E-Mail: 

Straße und Hausnr.: PLZ und Ort: 

 
Bezeichnung und Anschrift des Betriebes, von dem aus die Einleitung erfolgt  
(falls nicht identisch mit Antragsteller) 

Name: Telefon: 

Straße und Hausnr.: PLZ und Ort: 

 
   

Ort, Datum  Unterschrift des Antragstellers 
 
  



   Aktenzeichen: 6649.60.________________ 

2 

 

Beschreibungsbogen für Behandlung mineralölhaltigen Abwassers 
 

Welche der folgenden Arbeiten an Fahrzeugen werden im Betrieb durchgeführt:  

 Entkonservierung  Reinigung  Instandhaltung  Instandsetzung 
 Verwertung von Fahrzeugen und Fahrzeugteilen  sonstiges 

 
1. Welche Bereiche umfasst Ihr Betrieb? 

Bezeichnung nein ja…  
    
Werkstatt    
    
Waschhalle    
    
Waschplatz   überdacht   nicht überdacht 
    
SB-Waschplätze    
    
Gerät zur Hochdruckreinigung   wird betrieben  
    
Betankungsbereich    
    
Waschanlage   Waschstraße  
   Portalwaschanlage, Bürstenwaschanlage 
   besondere Anlage zur Entkonservierung 
   besondere Anlage zur Motor- und Unterwäsche 

 
 
 
2. Angaben zu Portalwaschanlagen, Waschstraßen 

    
 Kreislaufführung des Waschwassers wird durchgeführt 

  
 Ableitung des Überschusswassers aus der Kreislaufanlage erfolgt nur aus der 

Betriebswasservorlage 
  

 Zur Verringerung des Wachstums von Mikroorganismen in der Kreislaufanlage werden 
folgende Maßnahmen durchgeführt: 
(bitte dem Antrag Beschreibung der Kreislaufanlage für das Waschwasser beifügen) 

 
 
 
3. Werkstatt 
 

Werkstatt (Boden)-Abläufe vorhanden?   ja 
   
Werkstattbodenreinigung erfolgt durch:   

 Besenreinigung  Reinigung mit Industriestaubsauger 
 Nassreinigungsmaschine  HD-Gerät(e) 

Anzahl: 
 

 
  



   Aktenzeichen: 6649.60.________________ 

3 

4. Bezeichnung der gewaschenen Fahrzeuge nach deren Einsatzgebiet  
(z. B. Baufahrzeuge)   

  

 _________________________________________________________________________________________  

Anzahl der maximal durchgeführten abwassererzeugenden Vorgänge pro Tag  
 PKW  LKW  Busse 
      

Maschinelle Fahrzeugreinig. (Waschanlage)      
      

Entkonservierung/en Paraffinwachs      
      

Fahrzeugoberwäsche MIT HD-Gerät      
      

Fahrzeugoberwäsche OHNE HD-Gerät      
      

Fahrzeugunterwäsche MIT HD-Gerät      
      

Fahrzeugunterwäsche OHNE HD-Gerät      
      

Motorwäsche inkl. Motorraum mit HD-Gerät      
      

Landwirtschaftliche Maschinen/Geräte:  
      

Fahrzeugteilewäsche, Umfang pro Tag:  
      

Sonstige Reinigungsarbeiten ölbehafteter Oberflächen mit/ohne HD-Gerät:  
 

 

 

5. Einleitungsstelle in die öffentliche Kanalisation und Daten des Grundstücks 
 

Gemeinde: Straße und Hausnr.: 

Gemarkung: Flur: Flurstück: 

 

 

 

6. Wäsche von Fahrzeugteilen 
 
Wo verbleibt das Abwasser aus der Wäsche von Fahrzeugen? 

 

 _________________________________________________________________________________________  

Wird Waschwasserkreislaufführung (aus der Wäsche von Fahrzeugteilen) durchgeführt?   
 Wäsche von Fahrzeugen wird nicht durchgeführt   nein   ja 

 
 
 

7. Entkonservierung 
 
Wo verbleibt das Abwasser aus der Entkonservierung? 

 

 _________________________________________________________________________________________  

Wird Waschwasserkreislaufführung (aus der Entkonservierung) durchgeführt?   
 Entkonservierung wird nicht durchgeführt   nein   ja 
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8. Niederschlagswasser 
 
Fällt Niederschlagswasser an, das einem Abscheider zugeleitet wird?  
Z. B.  unüberdachter Waschplatz 
 

 nein   ja, (Ort) ____________________________________________________________ 
 
 
 

9. Bauaufsichtliche Zulassung bzw. Prüfzeichen des Instituts für Bautechnik für die 
Abwasserbehandlungsanlage 

 
Hat die Abwasserbehandlungsanlage eine gültige bauaufsichtliche Zulassung oder ein Prüfzeichen 
des Instituts für Bautechnik? 
 

Zulassungsnummer: Datum der Zulassung: 

 
Bitte Kopie des Zulassungsbescheids beifügen 
 
 
 

10. Reichen Sie bitte folgende Antragsunterlagen ein: 
 

- die hydraulische Berechnung der Abwasserbehandlungsanlage nach DIN EN 858 und 

DIN 1999-100 (4-fach)  

- Lageplan, (4-fach)  

- Entwässerungsplan, (4-fach)  

- Längsschnitt  (4-fach)  

- Schnittzeichnung und Beschreibung der  

o Abwasserbehandlungsanlage (4-fach)  

o diesen Beschreibungsbogen (3-fach)  

 
 
 

11. Erklärung des Betreibers der Anlage: 
 
Das Abwasser darf   
  

- keine organischen Komplexbildner enthalten, die einen DOC-Eliminierungsgrad nach 28 
Tagen von mindestens 80 Prozent entsprechend der Nummer 406 der Anlage „Analysen- und 
Messverfahren“ der Abwasserverordnung nicht erreichen. 

 
- keine organisch gebundenen Halogene enthalten, die aus Wasch- und Reinigungsmitteln oder 

sonstigen Betriebs- und Hilfsstoffen stammen.  
 
Ich als Betreiber werde sicherstellen, dass alle jeweils eingesetzten Wasch- und Reinigungsmittel oder 
sonstigen Betriebs- und Hilfsstoffe in einem Betriebstagebuch aufgeführt sind und nach Angaben des 
Herstellers keine der genannten Wasch- und Reinigungsmittel sowie Stoffe und Stoffgruppen 
enthalten. 
 
 
 
 
Datum .....................................    Unterschrift ................................................... 


